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Liebe Schwestern und 
Brüder!

Zunächst  dürfen  wir  Ihnen  allen  in 
diesem ersten Pfarrbrief  des neuen Jah-
res  noch  einmal  alles  Gute  und  Gottes 
Segen  für  dieses  neue  Jahr  wünschen. 
Mögen Sie sich alle guter Gesundheit er-
freuen und mögen viele  Ihrer Hoffnun-
gen in Erfüllung gehen.

Viele  neue  Ereignisse  wird das  Jahr 
2003  wieder  für  unsere  Seelsorgege-
meinschaft bringen. 

Ein Ereignis von weit größerer Trag-
weite  als  für  unsere  Gemeinden ist  der 
Ökumenische  Kirchentag in  Berlin.  Sie 
finden  in  diesem Pfarrbrief  eine  Einla-
dung zur Teilnahme an diesem Kirchen-
tag.  Zusammen  mit  unseren 
evangelischen  Schwestergemeinschaften 
wollen  wir  an  diesem  kirchlichen 
Großereignis  teilnehmen.  Ich  darf  die 
Einladung  an  Sie  weitergeben  und  Sie 
ermutigen,  den Entschluss  zum Mitfah-
ren  zu  fassen.  Ich  denke,  es  wird  ein 
großartiges Erlebnis für alle werden, die 
sich auf den Weg machen „um Segen zu 
sein  für  die  Menschen  unseres  Landes 
und dieser Welt“. 
Herzliche Grüße Ihnen allen
Ihr Pastor
Matthias Holzapfel

Abschied von Herrn Thomas 
Equit

nser Pastoralreferent Thomas Equit 
hat sich aus persönlichen Gründen 

entschieden,  zum 1. April diesen Jahres 
seinen Dienst beim Bistum Trier zu be-
enden und ins Bistum Münster zu wech-
seln.  Das  heißt,  er  wird  Mitte  März 
unsere Seelsorgegemeinschaft verlassen. 

U

Wir  bedauern  sein  Weggehen  sehr, 
haben  allerdings  Verständnis  für  seine 
Entscheidung. 

Herr Equit hat sich in den Jahren sei-
nes  Dienstes  bei  uns  viele  Verdienste, 
vor  allen  Dingen  in  der  Jugendarbeit 
aber  auch  in  vielen  anderen  Bereichen 
der  Seelsorge  und  der  Gemeindearbeit 
erworben. Deshalb wollen wir uns in ei-
ner  eigenen  Feier  von  ihm verabschie-
den. 

Ich  lade  Sie  alle  ganz  herzlich  ein 
zum  Abschiedsgottesdienst  für  Herrn 
Equit am Sonntag, dem 16. März 2003, 
um 11.00 Uhr, in der Kirche Hl. Kreuz 
Güdingen.

Anschließend laden wir Sie zu einem 
Frühschoppen mit Mittagsimbiss ein. So 
besteht für Sie noch einmal die Gelegen-
heit, sich persönlich von Herrn Equit zu 
verabschieden. 

Wir wünschen Herrn Equit für seinen 
weiteren Lebensweg und seinen weiteren 
beruflichen Werdegang Gottes Segen.

Abschied von Schwester 
Sandra und Schwester Ed-
mundis

uch  bei  den  Schönstattschwestern 
gibt es Veränderungen. Sr. Edmun-

dis  und  Sr. Sandra  haben  Ende  Januar 
die  Niederlassung in Brebach verlassen 
und  gehören  nun  neuen  Ordenshäusern 
an. Sr. Sandra wird allerdings ihre Tätig-
keit im Ausbildungszentrum der SHG in 
Brebach weiterhin wahrnehmen, aber der 
Niederlassung Saarwellingen angehören. 
Sr.  Edmundis  wird  in  die  Gereatrische 
Klinik  der  Schönstatter  Marienschwes-
tern in Alf an der Mosel wechseln. Wir 
danken den beiden Schwestern  herzlich 
für die Mitarbeit in unserer Seelsorgege-
meinschaft  und vor allem für  ihre  Mit-
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sorge um die Kranken und ihre Angehöri-
gen im Krankenhaus Brebach und wün-
schen  ihnen  Gottes  Segen  für  die 
Zukunft. 

Pfarrbüros
Nachtrag zu den Zuständigkeiten

m  Dezember-Pfarrbrief  habe  ich  Sie 
über die Zuständigkeiten im Pfarrbüro 

informiert. Dabei ist mir ein kleiner Feh-
ler unterlaufen. Ich war nur auf das be-
dacht, was sich ändert, nicht auf das, was 
bleibt. Und auch das ist wichtig. 

I

Es  bleibt,  dass  Frau  Schmehr  das 
Pfarrbüro in Bübingen in bisheriger Wei-
se weiter führt und alle Bürodienste für 
Bübingen wahrnimmt.

Matthias Holzapfel

Pfarrheim Brebach
Vermietung

er  Verwaltungsrat  Brebach-Fechin-
gen  hat  in  seiner  letzten  Sitzung 

eine neue Mietordnung für das Pfarrheim 
in Brebach beschlossen. In Zukunft kön-
nen  die  Räumlichkeiten  unter  bestimm-
ten Voraussetzungen von Vereinen,  aber 
auch Privatpersonen für Veranstaltungen 
genutzt  werden.  Nähere  Informationen 
können Sie im Pfarrbüro bei Frau Klein-
bauer erhalten. 

D

Wallfahrt nach Schönstatt am 
Passionssonntag

ie in den vergangenen Jahren wol-
len wir auch dieses Jahr am Passi-

onssonntag,  dem  6.  April  2003,  unsere 
Wallfahrt  nach  Schönstatt  unternehmen. 
Gemeinsam mit Sr. Renita und Sr. Ligard 
werden wir uns auf den Weg machen, um 
am Marienheiligtum von Schönstatt  un-
sere Bitten der Muttergottes anzuvertrau-

W

en. Anmeldungen nehmen die Schwestern 
entgegen:
Tel. 06 81 - 88 29 70 631

Geheimzeichen Fisch
Das Plakat der Kommunionkinder

chon  in  der  frühen  Kirche  war  der 
Fisch ein Symbol für Jesus Christus. 

Die Anfangsbuchstaben von „Jesus Chris-
tus - Heiland - Retter“ auf griechisch er-
geben  das  griechische  Wort  für  Fisch. 
Während der Zeit der Christenverfolgung 
war der Fisch so ein Geheimzeichen der 
Christen, mit dem sie sich anderen Chris-
ten zu erkennen geben konnten. Man mal-
te einfach einen Fisch 
in  den  Sand  und 
wenn  der  Andere 
die  Bedeutung  ver-
stand,  war  man unter  Freunden.  Gleich-
zeitig war es ein ganz kurzes Glaubensbe-
kenntnis.

S

Dieses  Symbol  greifen  wir  bei  der 
diesjährigen Kommunionvorbereitung auf 
und gestalten damit die Plakate der Kom-
munionkinder  in  unseren  Kirchen.  Jedes 
Kind  gestaltet  einen  Fisch  und  befestigt 
ihn am Plakat. In der Mitte ist  ein Fisch 
als  Symbol  für  Jesus:  Die  Kommunion-
kinder gehören zu Jesus.

In den Gottesdiensten am 8., 9. und 15. 
Februar werden die Plakate gestaltet und 
erklärt:

Sa 8.2. 18.00 
Uhr

Brebach

So 9.2.  9.30 Uhr Bübingen

11.00 Uhr Güdingen

Sa 
15.2.

18.00 
Uhr

Fechingen  (Der  Kindergot-
tesdienst  an  diesem  Wo-
chenende entfällt)
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Jubilarkommunion 2003
ie Feier der Jubilarkommunion die-
ses  Jahres  ist  für  Brebach-Fechin-

gen  am  Samstag,  dem  3.  Mai,  für 
Bübingen am Sonntag, dem 4. Mai und 
für Güdingen am Sonntag, dem 11. Mai, 
vorgesehen.  Eingeladen  sind  die  Kom-
munionjahrgänge  1953  (Goldene  Kom-
munion)  und  1943  (Diamantene 
Kommunion). Wenn die entsprechenden 
Jahrgänge  einen  Gottesdienst  zur  Jubi-
larkommunion  wünschen,  möchten  sie 
sich bitte mit Pfarrer Matthias Holzapfel 
oder  den Pfarrbüros  in  Verbindung set-
zen. 

D

Adventliche Nachlese
7.12.2002 - 1. Frühschicht: Vater un-

ser  im  Himmel,  geheiligt  werde  dein 
Name

Wir sind zu fünft, sitzen im Kreis um 
den Adventskranz, lassen unsere Gedan-
ken  spielen.  Vater  unser  bedingt  Ge-
schwisterlichkeit;  geheiligt  birgt  Heil. 
Ehrfurcht auch vor dem Namen; Vaterna-
me.

Ein  Aldi-Parkplatz  bietet  viel  Raum 
auch  für  Nichtkäufer  zum  Warten  und 
Schauen.  Es  ist  ein  ständiges  Kommen 
und Gehen, zahlreiche Menschen zu Fuß 
aus dem umliegenden Wohngebiet. Älte-
re Menschen, fremdländische Menschen. 
Suchen Sie hier Heil? 

14.  12.  2002  - 2.  Frühschicht:  Dein 
Reich komme!

Wir sind zu fünft. Viele schöne Bilder 
liegen  vor  uns  um  den  Adventskranz. 
Können sie uns eine Ahnung vermitteln 
vom Reich Gottes?  Menschen,  die  sich 
lieben,  paradiesische  Natur,  keine  Aus-
grenzung, kein Hunger.

Auf dem Aldi-Parkplatz wird es eng. 
So  viele  Fahrzeuge  auf  einmal!  Die 

Menschenschlangen an den Kassen wer-
den länger. Man sieht es durch die Glas-
front.  Vor  den  Packtischen  stehen  die 
Menschen dicht nebeneinander, bewegen 
sich fast wie an einem Fließband. Rüsten 
sie für das Reich Gottes? 

1.bis 20. 12.:  Woche der Roratemes-
sen,  in  jeder  unserer  vier  Gemeinden 
eine.

Im  begrenzenden  Kerzenlicht  ver-
sammeln  sich  immerhin  zwei  bis  drei 
Dutzend Gläubige, um am Beispiel  von 
Maria und Josef einen persönlichen Weg 
zur Vorbereitung auf Weihnachten zu fin-
den. 

Wo anschließend eine Agape angebo-
ten  wird,  spürt  man  erwartungsvolle 
Freude  und  Dankbarkeit  für  dieses  be-
sondere Zusammensein.

Fahrt  zum  Güdinger  Globus.  Fahr-
zeuge über Fahrzeuge. Erst in der zwei-
ten Parkebene findet sich noch ein Platz. 
Gebannt  stehe ich dann vor der  hohen, 
im Schein zahlreicher Lichterketten glit-
zernden Glaskonstruktion. Es drängt sich 
mir die  Vorstellung auf  vom Palast  des 
Herodes. Eine Weile schaue ich auf das 
Menschengewühl  unter  mir.  Also  hier 
stehen die Vielen! Was zieht die Massen 
so an? Welche Botschaft hören sie hier? 
Welchem Rufer folgen sie? Wem wollen 
sie wohl den Weg bereiten?

21.12.2002  -  3.  Frühschicht:  Dein 
Wille  geschehe  wie  im Himmel  so  auf 
Erden.

Wir sind zu sechst und sind gefragt: 
Geschieht  Gottes  Wille  überhaupt  auf 
Erden? Was steht  ihm entgegen? Ist  al-
les, was geschieht,   G o  t t e s   Wille? 
In Stille  überlegen  wir,  wo  heute  ganz 
speziell  durch uns Gottes Wille gesche-
hen kann.

Nach dem letzten gemeinsamen Früh-
stück  trennen  wir  uns  mit  den  Worten 
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von H. D. Hüsch: Geht mit fester Freude, 
Jesus kommt, alles wird gut. Eine Verhei-
ßung,  deren Erfüllung für  mich anfang-
haft  begonnen hat  durch die Gegenwart 
von Padre Luis Carlos in unseren Weih-
nachtsgottesdiensten. 

Maria Jantzen

Sternsingeraktion 2003
in herzliches Wort des Dankes sagen 
wir allen,  die durch ihr ehrenamtli-

ches  Engagement  und ihre  Spenden die 
Sternsingeraktion  unterstützt  haben. 
Trotz  schwieriger  Wetterbedingungen 
und des in den Weihnachtsferien liegen-
den  Termins  waren  insgesamt  fast  60 
"kleine Könige" zwischen dem 4. und 6. 
Januar unterwegs zu den Häusern und zu 
Geschäften und Firmen in unserer Seel-
sorge-Gemeinschaft. Eine große Zahl eh-
renamtlicher  Helferinnen  und  Helfer 
haben diese  Aktion  durch  ihren  Einsatz 
in  der  Organisation,  im  Kleider-, 
Schmink-  oder  Kochteam  oder  als  Be-
gleiter auf dem Weg möglich gemacht. In 
seiner  Predigt  bei  den  Aussendungsgot-

E

tesdiensten  nannte  Pfarrer  Holzapfel  die 
Sternsingeraktion darum ein erfolgreiches 
Beispiel dafür, wie verschiedene Genera-
tionen in der Kirche zusammenwirken. So 
wie  die  Sterndeuter  in  den  Weih-
nachtskrippen meist in drei verschiedenen 
Lebensphasen dargestellt seien, so würden 
auch beim Dreikönigssingen Jung und Alt 
zusammenwirken.

Insgesamt  sind  bisher  mehr  als 
10.000 €  zusammen  gekommen,  die  wir 
für unsere Partnerkindergärten in Bogota / 
Kolumbien  an  das  Kindermissionswerk 
überweisen können. In Güdingen wurden 
mehr als 2.200 € gesammelt, in Bübingen 
fast 3.800 € und in Brebach und Fechin-
gen knapp 4.300 €.

Herzlichen  Dank!  -  auch  im  Namen 
unserer  Partnerkindergärten  in  Kolumbi-
en, die uns per Internet  zu dem schönen 
Ergebnis gratuliert haben.

kfd Brebach-Fechingen
ie  kfd  „Maria-Hilf/St.  Martin“  lädt 
ein zu folgenden Veranstaltungen:D

Mi., 19. 2. - 15.00 Uhr Jahreshauptver-
sammlung im Pfarrheim Brebach.  Es  ist 
das Recht und die Aufgabe des einzelnen 
Mitgliedes, die Entwicklung der Gemein-
schaft mitzugestalten.

Fr., 07. 3. - Weltgebetstag  
Im  Mittelpunkt  steht  der  Libanon,  ein 
Land , dessen Schönheit schon in der Bi-
bel  beschrieben  wird,  seit  dem Altertum 
ein  Treffpunkt  der  Kulturen  aus  Europa 
und Asien, ein Land, das aber auch durch 
Interessenkonflikte viel zu leiden hat.

In diesem Jahr treffen sich die evange-
lischen Schwestern wieder bei den katho-
lischen Frauen. Wir freuen uns schon auf 
dieses ökumenische Beisammensein. Das 
Thema  lautet:  „Heiliger  Geist,  erfülle 
uns“.  Möge der heilige Geist  recht  viele 
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Frauen  und  Männer  (der  Weltgebetstag 
gehört nicht mehr allein den Frauen) zur 
Teilnahme bewegen.

Die Gebetsstunden, verbunden mit ei-
nem  geselligen  Beisammensein,  begin-
nen

um 15.00 Uhr im kath. Kindergarten 
in  Fechingen  und  um  16.00  Uhr  im 
Pfarrheim Brebach.

Einkehrtag für Frauen
m Mittwoch,  dem 12.  3.  lädt  zur 
Einstimmung in die  Fastenzeit  die 

kfd  Brebach-Fechingen  alle  Frauen  der 
Seelsorgegemeinschaft  zu  einem Besin-
nungsnachmittag  im  Schönstattzentrum 
Lebach  ein.  Beginn  ist  dort  um 14.15 
Uhr. Ein Bus fährt um 13.00 Uhr ab Bü-
bingen Kirche, um 13.10 Uhr ab Güdin-
gen Kirche,  um 13.15  Uhr  ab  Brebach 
Kirche und um 13.20 Uhr ab Fechingen 
Kirche. Am Abend fährt der Bus wieder 
zurück.  Anmeldungen bis 5. 3.: für Bre-
bach-Fechingen  bei  Frau  Heinz,  Tel. 
872471  und  Fr.  Jantzen,  Tel. 
06893/2780,  für  Güdingen  bei  Frau 
Greff, Tel. 871678  und für Bübingen im 
Pfarrbüro, Tel. 06805/21944.

A

Ökum. Jugendkreuzweg
nter  dem  Motto  "Mensch.  Jesus." 
findet  am Freitag,  dem 11.  April, 

der  diesjährige  ökumenische  Kreuzweg 
der Jugend statt. Um 18 Uhr starten jun-
ge Leute aus dem ganzen Dekanat Bre-
bach  in  der  evangelischen  Kirche 
Bliesransbach (In den großen Reben 9), 
um  mit  Hilfe  von  Fotos,  Texten  und 
Musik  das  Leben  und  Sterben  Jesu  zu 
bedenken und mit der Welt heute in Ver-
bindung zu bringen.

U

Alle, die bei der Vorbereitung mitma-
chen  möchten,  sind  bei  den  ökumeni-
schen Treffen der  Dekanatsjugendrunde 

"Jumping  Point"  am  21.  Februar  in 
Scheidt  und am 24.  März  in  Bübingen 
(jeweils  19.30  Uhr)  herzlich  willkom-
men.

Kindergarten Fechingen
ahreswechsel ziehen immer auch Ver-
änderungen nach sich. Für uns bedeu-

tet  dies,  dass  der  Kindergarten  ab  1. 
Januar  2003  in  neuer  Trägerschaft  ist, 
die Kita gGmbH (gemeinnützige Träger-
schaft  katholischer  Kindertageseinrich-
tungen im Saarland).

J

Die  neue  Trägerschaft  bedeutet  für 
uns keine Abspaltung von der Kirchen-
gemeinde.  Wir  wünschen uns weiterhin 
eine gute Zusammenarbeit  mit den ein-
zelnen Gruppierungen und Institutionen. 
Herr  Pfarrer  Holzapfel  wird  uns  in  re-
ligionspädagogischen  Fragen  unterstüt-
zen und durch  Gottesdienste,  wie  z. B. 
St. Martin, begleiten. Wir bedanken uns 
bei allen, die durch ihr Engagement uns 
und  dem Kindergarten  im vergangenen 
Jahr geholfen haben. Ohne die Unterstüt-
zung der Eltern wären viele Aktivitäten 
nicht möglich gewesen. 

Wir sehen der Zukunft positiv entge-
gen und erwarten durch neue Kontakte, 
Ideen  und  Anregungen  eine  Bereiche-
rung für unsere Arbeit.

P. Gölzer u. B. Schmidt

Kindergarten Güdingen
m Freitag, dem 29. 11. 2002, mach-
ten  sich  unsere  „Großen“  auf  den 

Weg zur Volksbank in Güdingen. Dabei 
hatten  sie  selbst  gebastelte  Sterne  aus 
Wellpappe,  Tonpapier  und  Goldpapier. 
Die  im  Kindergarten  in  liebevoller 
Kleinarbeit  hergestellten  Sterne  durften 
von den Kindern selbst am Weihnachts-
baum der Volksbank aufgehängt werden.

A



7 Liebe Schwestern und Brüder!

Nach  dem  Singen  weihnachtlicher 
Lieder wurden die Kinder noch mit Zu-
ckerbrezeln  und  Getränken  verwöhnt. 
Danach machten sich alle, mit einem Ge-
schenk der Volksbank in der Hand, wie-
der auf den Weg in den Kindergarten.

Herzlichen Dank
ir  möchten  uns  auf  diesem  Weg 
für  die  Spende  der  CDU Güdin-

gen über 100,-- € und die Spende der Fir-
ma  Kallenbach  über  500,--  €  ganz 
herzlich bedanken. Die Kinder des Kin-
dergartens  Güdingen  freuen  sich  über 
neues Spielmaterial.

W

Benefizkonzert
des  Vereins  „Freunde  und  Förderer  des 
katholischen Kindergartens Hl. Kreuz in 
Güdingen“

er  Förderverein  veranstaltet  am 9. 
März  2003,  um 17.00  Uhr,  in  der 

katholischen  Kirche  in  Güdingen  ein 
Konzert  mit  Chor  und  Instrumentalen-
sembles.

D

Wir  würden  uns  freuen,  wenn  viele 
unser Konzert besuchen würden und da-
mit den Kindergarten unterstützen.

Ursel Lauer

Auf nach Berlin!
Ökumenischer. Kirchentag

ie  katholischen  und  evangelischen 
Kirchengemeinden  an  der  Oberen 

Saar  bieten  gemeinsam  eine  Busfahrt 
zum ersten Ökumenischen Kirchentag in 
Berlin an. Die Kosten belaufen sich pro 
Erwachsenen auf € 156,--, worin die Hin- 
und Rückfahrt in einem modernen Reise-
bus sowie die Tagungskarte für die ganze 
Zeit vom  28. Mai bis zum 1. Juni ent-
halten  ist.  Damit  sind  alle  Eintritte  in 
Kirchentagsveranstaltungen und z. B. in 

D

Berliner  Museen,  die  Unterkunft  im Pri-
vatquartier sowie die Benutzung aller öf-
fentlichen  Verkehrsmittel  für  die  fünf 
Tage  bezahlt.  Jung  und alt  wenden  sich 
bitte an: 
Kath. Pfarrbüro Brebach, Tel. 0681/872134 
oder Evang. Gemeindebüro Bübingen, Tel. 
06805/1383.

Jugendfahrt zum 
Ökumenischen Kirchentag

ie Kath. Jugendzentrale Saarbrücken 
und das  Evang.  Jugendwerk an der 

Saar  bieten  für  Jugendliche  /  junge  Er-
wachsene zwischen 16 und 25 Jahren eine 
Fahrt  zum  Ökumenischen  Kirchentag 
nach Berlin (28. Mai bis 1. Juni 2003) an. 

D

In dem Kostenbeitrag von 120 EURO 
(140 EURO für Verdienende) sind neben 
der  Fahrt  auch  Unterbringung  in  Ge-
meinschaftsunterkünften,  Frühstück,  Ver-
sicherung  und  Dauerkarte  für  alle 
Veranstaltungen  enthalten.  Achtung:  An-
meldeschluss ist bereits am 12. Februar!

Nähere Infos gibt es im Internet unter 
www.jugend.oekt.de oder beim Evang. Ju-
gendwerk, Tel. 06 81 / 38 70 021.

Neue Jugendprojektstelle
um 1.  Februar  2003 hat  das Bistum 
Trier im Dekanat Brebach eine Sozi-

alarbeiterstelle für "Schülerorientierte Ju-
gendarbeit"  neu  eingerichtet.  Herr  Dip-
lompädagoge Philipp Köhler  aus Lebach 
wird vor allem an den beiden Erweiterten 
Realschulen in unserem Dekanat  kirchli-
che  Angebote  für  Jugendliche  machen. 
Dazu wird er ein Büro im Pfarrhaus Gü-
dingen beziehen. 

Z

In der  Erweiterten  Realschule  Güdin-
gen Halberg wird  er  beim Aufbau  eines 
"Schulcafes" mitwirken, außerdem sollen 
längerfristig "Tage religiöser und berufli-

http://www.jugend.oekt.de/
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cher  Orientierung"  für  die  Abschluss-
klassen ermöglicht werden.

Wir freuen uns, dass diese Stelle, für 
die wir uns beim Bistum seit drei Jahren 
eingesetzt haben, endlich besetzt werden 
kann. Herrn Köhler wünschen wir einen 
guten Start  und Gottes  Segen für  seine 
ersten Schritte in Güdingen und im De-
kanat Brebach!

Thomas Equit

Ferienfreizeit 2003
s ist wieder soweit! Bereits zum 11. 
Mal  starten  wir  in  eine  „Erlebnis-

freizeit“  für  Kinder.  Das  Ziel  unserer 
diesjährigen Reise ist Holland. Vom 25. 
7. - 1. 8. 2003 haben wir in der Nähe der 
Stadt Tilburg in dem Ort Ulvenhout ein 
Ferienhaus gemietet.

E

Auf dem weitläufigen Gelände direkt 
am Haus befindet sich ein großer Teich. 
Ein Schwimmbad sowie ein Badesee lie-
gen in unmittelbarer Umgebung.

Da das Haus teurer als die Häuser der 
vergangenen Freizeiten ist,  mussten wir 
den  Teilnehmerpreis  auf  200,-- €  erhö-
hen.

Wer Lust hat, mit uns zu fahren und 
nicht älter als 13 Jahre ist, kann sich ab 
dem 17. Febr. 2003 anmelden.  Die An-
meldungen  liegen  ab  diesem  Zeitpunkt 
im kath. Kindergarten Güdingen aus.

Wir  freuen  uns  schon jetzt  auf  eine 
schöne gemeinsame Zeit mit euch.

Ursel Lauer

Ökum. Sozialstation
Gesprächskreis f. pfleg. Angeh.

er  Gesprächskreis  für  pflegende 
Angehörige  und  Interessierte  wird 

auch in diesem Jahr fortgesetzt.
D

Hier erhalten die Teilnehmer Rat und 
Hilfe rund um die Pflege. Geplant  sind 
Vorträge von Ärzten und Referenten zu 

bestimmten  Fachthemen  und  Krank-
heitsbildern.

Praktische Übungen für die Pflegen-
den werden geübt und in der Theorie er-
lernt.  Es  besteht  die  Möglichkeit  zu 
gegenseitigem Austausch  und  Hilfestel-
lungen können erhalten werden. Im ver-
gangenen  Jahr  wurden  die  Themen: 
Diabetes  -  Schlaganfall  -  Herzinfarkt  - 
Erste Hilfe und Unfälle im Haushalt er-
arbeitet.

Der Kreis trifft sich jeden 1. Dienstag 
im Monat von 17.30 - 19.00 Uhr, in den 
Räumlichkeiten der Sozialstation.

Folgende Inhalte sind für 2003 vorge-
sehen:

Vorbeugung, Entstehung und Behand-
lung von Decubitus

Mundpflege  und  Erkrankung  in  der 
Zahnmedizin

Patientenverfügung - Vormundschaft - 
Betreuung

Trauerarbeit  und  Tod  -  Sterben  in 
Würde

Gelegenheit zum offenen Austausch
Alle,  die  Interesse  haben,  sind herz-

lich eingeladen. Für Rückfragen steht Ih-
nen  die  Pflegedienstleitung,  Schwester 
Sabine  Fuchs,  unter  der  Tel-Nr. 06805-
1415  gerne  zur  Verfügung  (v.  8.00  - 
15.00 Uhr).

Bistumsschulen
Marienschule, Willi-Graf-Realschule, 
Willi-Graf-Gymnasium
Termine der Anmeldung:

Willi-Graf-Schulen: 3.-11. Febr. 03
Marienschule: 3.-12. Febr. 03

Tag der offenen Tür:
Willi-Graf-Schulen: 1. Febr. 03
Marienschule: 18. Jan. 03
jeweils von 9.00 - 13.00 Uhr
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Angenommen��
Ökumenische Bibelwochen in Bü-
bingen vom 19. Januar - 9. Febru-
ar

ngenommen  -  unter  diesem  Stich-
wort finden in Bübingen ökum. Bi-

belwochen  statt.  Der  Römerbrief  des 
Apostels  Paulus  ist  Thema  der  Bibela-
bende und der Gottesdienste:

A

Bibelabende  jeweils  um  19.30  Uhr 
am:

21. 1., 28. 1., und 4. 2. 2003
Ev. Gottesdienste, jeweils um 10.30
Uhr in der ev. Kirche am:
19. 1., 26. 1. u. 2. 2. 2003
Ökum.  Abschlussgottesdienst  am 

9.2.03
um 18.00 Uhr in der ev. Kirche in
Bübingen-
Es  lädt  ein das  ökum. Team:  Jürgen 

Solbach, Vera Waschbüsch, Patrick Fries, 
Gerd Schroer, Christian Tobisch

KÖB Bübingen
Lesedino-Gewinnspiel

as Büchereiteam von St. Katharina 
ruft alle Kinder zu einem Lesedino-

Gewinnspiel auf. Grundlage des Gewinn-
spiels ist eine Liste mit 21 Büchern, die 
das  staatliche  Büchereiamt  des  Saarlan-
des aufgestellt hat. Je nach Lust und Lau-
ne  können  die  Teilnehmer  des 
Gewinnspiels eines oder mehrere Bücher 
dieser Liste lesen. Wichtig ist, dass nach 
jedem  gelesenen  Buch  ein  Fragebogen 
ausgefüllt und in der Bücherei abgegeben 
wird. Jeder Fragebogen hat die Funktion 
eines Loses. Am Ende jeden Monats wer-
den  wir  aus  allen  abgegebenen  Bögen 
einen  Fragebogen  herausziehen.  Der 
Adressat  dieses  Bogens  erhält  dann  als 
Monatssieger  einen  Büchergutschein  im 

D

Wert von 20,-- Euro. Die Aktion läuft von 
Januar bis Ende März. Am Ende des Wett-
bewerbs werden die drei Monatssieger zu 
einer  Abschlussveranstaltung  ins  Kultus-
ministerium eingeladen, wo dann der End-
sieger ermittelt wird

Das  Büchereiteam  hofft,  dass  viele 
Kinder  sich  an  dieser  Aktion  beteiligen 
werden,  wünscht  ihnen  viel  Spaß  beim 
Lesen der Bücher und viel Glück bei der 
monatlichen Losausscheidung.

Christa Dietrich

Termine
der kfd
Brebach-Fechingen
03.02.03 19.15 Uhr Treffen der Mitarbei-
terinnen in Fechingen
19.02.03 15.00 Uhr Jahreshauptversamm-
lung im

Pfarrheim Brebach
07.03.03 Weltgebetstag d. Frauen:Ge-
betsstunde

15.00 Uhr Fechingen Kinder-
garten

16.00 Uhr Brebach Pfarrheim
10.03.03 19.15 Uhr Treffen d. Mitarbeite-
rinnen in

Brebach
12.03.03 Besinnungsnachmittag im 
Schönstatt-

zentrum Lebach (Info siehe 
oben)
Bübingen
27.02.03    Fastnachtsfeier
07.03.03    Weltgebetstag der Frauen 

Allgemeine Termine
Februar
01. Tauftag
01. Infotreffen Firmbewerber Güdin-

gen Pfarrheim
02. Erscheinungstag Pfarrbrief
05. 19.00 Uhr Sachausschuss „Jugend“
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Güdingen
10. Sitzung PGR Brebach-Fechingen
12. Trauerandacht Bübingen
13. Sitzung PGR Bübingen
16. Kindergottesdienst Fechingen
17. Sitzung PGR Güdingen
20. Pastoralrat in Brebach
21. Katechetinnentreffen Güdingen
März
01.Pfarrfastnacht
08.Tauftag
08.14.30 Treffen Firmteam Pfarrheim 

Güdingen
12.18.30 Firmtreffen Pfarrheim Bübin-

gen
16.Kindergottesdienst Fechingen
19.19.30 Firmtreffen Pfarrheim Güdin-

gen
19.Katechetinnentreffen Fechingen
20.Redaktionsschluss Pfarrbrief
26.19.30 Firmtreffen Pfarrheim Güdin-

gen
29.Kompaktkurs Erstkommunion

Gottesdienstzeiten
Sa 18.00 Brebach/Fechingen  Eucharis-
tiefeier

(abwechselnd in beiden Orten)
So 9.30 Bübingen Eucharistiefeier

11.00 Güdingen Eucharistiefeier
15.00 Krankenhauskapelle  An-

dacht
Mo 17.15 Krankenhauskapelle  Rosen-
kranzgebet

17.30 Güdingen Eucharistiefeier
Mi 18.30 Bübingen Eucharistiefeier
Do 8.30 Brebach Eucharistiefeier

18.45 Fechingen Eucharistiefeier
Fr 16.30 Krankenhauskapelle Rosen-
kranzgebet

17.00 Krankenhauskapelle Eucha-
ristiefeier

Regelmäßige Veranstaltungen
Bücherei Bübingen:
Mo und Do 16.00 - 18.00 Uhr, Pfarrhaus 
Bübingen
Bastelgruppe Bübingen:
Mi nach dem Gottesdienst, Bastelraum
Strickkreis Güdingen
Mo 14.00 Uhr, Pfarrheim
Ökum. Strickkreis Brebach
Di 16.00 Uhr Pfarrheim
Ökumenischer Bibelkreis Güdingen
2. Mo im Monat 19.30 Uhr, ev. Gemein-
dezentrum
Messdiener Güdingen:
Do 16.30 - 18.00 Uhr, Pfarrheim
Messdiener Brebach:
Sa 16.00 Uhr, Jugendkeller und Kirche
Messdiener Bübingen:
Mo 17.30 - 18.30 Uhr, Jugendraum 
Jugendclub Bübingen:
Fr 19.00 - 22.00 Uhr, Jugendraum
Pfarrcäcilienchor Brebach:
Mi 19.45 - 21.15 Uhr, Pfarrheim Bre-
bach
Chorgemeinschaft St. Martin, Fech.:
Do 19.30 - 21.00 Uhr, Pfarrheim Fechin-
gen
Schola Heilig Kreuz, Güdingen:
Do 18.15 - 19.00 Uhr, Werktagskapelle

Informationen
Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Brebach: Mo, Mi 

u. Do 9.30-11.30
Mo 16.00-17.00

Güdingen: Mo 15.00-17.00
Mi  11.00-12.30

Bübingen: Mi 17.00-19.00

Kollekten und Spenden
Weltmission der Kinde 137,15 €
Adveniat  6.206,88 €
Renovierung Kirche Güdingen 319,96 €
Sternsinger

10.219,11 €
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Taufen
Fabien Thibaut Porteset
Florian Bruch
Viktoria Krasniqi
Katrin Lossen
Emilie Pauline Müller
Maxime Gossert, Alsting
Hannah Marouelli
Joshua Marouelli

Beerdigungen
Brebach-Fechingen:
Willi Lembert
Jennifer Reinstadler
Wilhelmine Recktenwald, geb. Stark
Maria Klein, geb. Heid
Nicole Steuer
Helmut Bücher
Bübingen:
Ottokar Josef Haupenthal
Katharina Mathieu
Alois Schmehr
Heinrich Seinsoth
Güdingen:
Egon Bried
Rudolf Otto
Maria Wolff
Anna Görlinger
Edith Mayer, geb. Reuthier

Kindergärten-Spendenkonten
Brebach:
Kirchstr. 4, Tel.: 06 81 - 87 25 89
Kto. 4 770 293·Sparkasse Saarbrücken·BLZ 590 
501 01
Bübingen:

Gartenstr. 28, Tel.: 06 805 - 89 76
Kto. 3 740 130 20·Volksbank Dudweiler BLZ·590 
920 00
Fechingen:
Provinzialstr. 69, Tel.: 06 893 - 28 36
Kto. 44 697 324·Sparkasse Saarbrücken·BLZ 590 
501 01
Güdingen:
Saargemünder Str. 159a, Tel.:06 81 - 87 34 20
Kto. 3 739 430 207·Volksbank Dudweiler·BLZ 590 
920 00

Impressum:
Herausgeber: Pfarrer Matthias Holzapfel
Adresse: Seelsorge-Gemeinschaft der Kath. Pfarreien St. Katharina, Heilig Kreuz, 

Maria Hilf und St. Martin Saarbrücker Straße 72a, 66130 Saarbrücken, Tel. 06 81 - 
87 21 34, Fax 06 81 - 87 61 475, eMail pfarrbuero@bgb-f.de Internet:  www.bgb-
f.de
Der nächste Pfarrbrief erscheint am 30. März 2003.
Redaktionsschluss ist am 20. März 2003.

http://www.bgb-f.de/
http://www.bgb-f.de/
http://www.bgb-f.de/
mailto:pfarrbuero@bgb-f.de

